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066/2009	 Erneuter Billigungs- und Auslegungsbeschluss
zum Entwurf des Bebauungsplanes für eine Teilfläche des 
Flurstücks 86 sowie eine Teilfläche des Flurstücks 86/2 der 
Gemarkung Zweenfurth („Wohnbebauung Zum Grünen Win-
kel, Flurstücke 86 und 86/2“)

067/2009	 Entwidmungsverfahren des Flurstücks 75/14 der Gemar-		
		  kung Borsdorf (Freisitz vor Leipziger Straße 68)

068/2009	 Verkauf des Flurstücks 386/25 der Gemarkung Panitzsch, 	
		  Eichenweg 1

069/2009	 Verordnung der Gemeinde Borsdorf über das Offenhalten 	
		  von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen vom 21.10.2009

070/2009	 Vergabe von Leistungen 
	 Maßnahme:	 Beschaffung eines Staffellöschfahrzeuges 	
		  StLF 10/6 für die Ortsfeuerwehr Zweenfurth

	 Hier:	 Lose 1 – 3 (Fahrgestell, Aufbau, Feuerwehr-	
		  technische Beladung)  

Ausgabe 6/2009	 veröffentlicht am 15. Dezember 2009

Borsdorfer             	Amtsblatt

Beschlüsse des Gemeinderates Borsdorf
Monat  Oktober 2009
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Verordnung der Gemeinde Borsdorf
über das Offenhalten von Verkaufsstellen
an Sonn- und Feiertagen vom 00.00.2009

aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Sächsischen Ge-
meindeordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. 
März 2003 (GVBl. S. 55, ber. S. 159), geändert durch Gesetz vom 13. De-
zember 2002 (GVBl. S. 333) vom 11. Mai 2005 (GVBl. S. 155), vom 1. Juni 
2006 (GVBl. S. 151) und des § 8 des Sächsischen Gesetz über die Ladenöff-
nungszeiten (SächsLadOffG) vom 16. März 2007 (SächsGVBl S. 42) wird 
verordnet:

§ 1
Im Gemeindegebiet Borsdorf dürfen Verkaufsstellen am 06.12.09, 13.12.09 
und 20.12.09 in der Zeit zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr geöffnet sein:

§2
(1) Ordnungswidrig handelt, wer Verkaufsstellen über die in § 1 zugelassenen 
Geschäftszeiten offen hält.

(2)Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 SächsLadÖffG mit einer Geldbu-
ße geahndet werden.

§ 3
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Borsdorf, den 21. Oktober 2009	

Ludwig Martin,
Bürgermeister

Diese Verordnung wurde am 30.10.2009 gemäß §4 der Bekanntmachungssat-
zung der Gemeinde Borsdorf vom 28. Februar 2001 als Notbekanntmachung 
ausgehangen.
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Wir gratulieren unseren Senioren, die 75 Jahre…
Januar 2010

zum 94.	am 25. 1.	 Frau Irmgard Kretzschmar, Am Diakonisenhaus 7

zum 91.	am   7. 1.	 Frau Erika Werner, Am Weiher 3

zum 90.	am   7. 1.	 Frau Gertraud Mähnert, Am Weiher 2
	 am   7. 1.	 Herrn Helmut Thümmel, Birkenweg 7

zum 89.	am 17. 1.	 Frau Ursula Thümmel, Birkenweg7	
	 am 19. 1.	 Frau Marianne Hanitzsch, Heinrich-Kretschmann-Str. 51

zum 88.	am 10. 1.	 Frau Else Weber, Althener Straße 16
	 am 12. 1.	 Herrn Walter Ludwig, Schulstraße 4
	 am 17. 1.	 Frau Ruth Kutscher, Wasserwerkstraße 23
	 am 18. 1.	 Herrn Alfred Winkler, Tauchaer Straße 16

zum 87.	am   3. 1.	 Frau Erna Burkhardt, Am Langen Feld 2

zum 86.	am   6. 1.	 Frau Alma Franz, Mühlenstraße 5
	 am 14. 1.	 Herrn Werner Reinicke, Pirolweg 1
	 am 30. 1.	 Herrn Ulrich Papenfuß, Heinrich-Kretschmann-Str. 8

zum 85. am  9. 1.	 Frau Margarete Golditz, Heinrich-Kretschmann-Str. 42
	 am 31. 1.	 Frau Ruth Schmidt, Triftweg 6
	 am 31. 1.	 Herrn Hellmuth Tiedemann, Lange Straße 5E

zum 84.	am 21. 1.	 Herrn Karl-Heinz Eilert, Am  Langen Feld 8

zum 83.	am   2. 1.	 Frau Hannelore Espig, Heinrich-Kretschmann-Straße 7
	 am 15. 1.	 Herrn Ronald Schroeder, Am Mittelgraben 5
	 am 21. 1.	 Frau Margarete Brandes, Leipziger Straße 78
	 am 30. 1.	 Frau Helga Pohle, Franz-Mehring-Straße 17

zum 82.	am   4. 1.	 Herrn Alfred Scholz, Parksiedlung 23
	 am 21. 1.	 Frau Gisela Grandke, Am Diakonissenhaus 7
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…und älter werden und wünschen ihnen alles Gute

zum 81.	am 25. 1.	 Frau Alice Kutscher, Leipziger Straße 78

zum 80.	am 13. 1.	 Frau Hildegard Langhammer, Wolfshainer Straße 15
	 am 23. 1.	 Frau Gertraude Heynig, Franz-Mehring-Straße 12
	 am 30. 1.	 Herrn Walter Richter, Birkenweg 9

zum 79.	am   1. 1.	 Frau Waltraut Fuchs, Dorfstraße 18
	 am   3. 1.	 Frau Gertrude Hitzegard, Kuckucksweg 13
	 am   3. 1.	 Frau Liesa Rudolf, Am Weiher 4
	 am   6. 1.	 Frau Annemarie Rossmann, Am Diakonissenhaus 7
	 am   7. 1.	 Herrn Wolfgang Otto, Leipziger Straße 72
	 am 11. 1.	 Herrn Dr. Rolf Klötzler, Am Wassergraben 9
	 am 19. 1.	 Frau Anneliese Schmidt, Lange Straße 17

zum 78.	am   7. 1. 	 Herrn Carl-Heinz Apel, Alte Gärtnerei 6
	 am   7. 1. 	 Herrn Helmut Kuhn, Leipziger Straße 70
	 am 12. 1.	 Herrn Erhard Hilbert, Lange Straße 12

zum 77.	am   6. 1.	 Herrn Erhardrt Wüsteneck, Gerichshainer Straße 26
	 am   7. 1.	 Frau Waltraut Merta, Parksiedlung 25
	 am 20. 1.	 Frau Gertrud Pönitz, Leipziger Straße 16
	 am 29. 1.	 Herrn Werner Pissors, Am Diakonissenhaus 6

zum 76.	am   5. 1.	 Frau Marlis Michel, Borsdorfer Straße 1B
	 am   9. 1.	 Herrn Peter von Ryssel,Leipziger Straße 42
	 am 13. 1.	 Frau Maria Kanitz, Birkenweg 11
	 am 13. 1.	 Herrn Rolf Hertel, Am Teich 1
	 am 13. 1.	 Herrn Siegfried Rother, Rotkehlchenweg 1
	 am 22. 1.	 Herrn Werner Winkler, Hirschfelder Straße 20
	 am 29. 1.	 Herrn Karl Karl, Zweenfurther Straße 1	

zum 75.	am   2. 1.	 Frau Margret Liebold, Bahnhofstraße 25
	 am   4. 1.	 Herrn Manfred Janßen, Oststraße 19 



30
VORORT 6 / 2009

zum 75.	am   9. 1.	 Frau Ruth Fischer, Meisenweg 39
	 am 28. 1.	 Herrn Dr. Horst Göhler, An der Parthenaue 4

Februar 2010

zum 96.	am 24. 2.	 Herrn Hellmut Rost, Lärchenweg 11

zum 94.	am   9. 2.	 Frau Johanna Schürer, August-Bebel-Straße 12

zum 88.	am   9. 2.	 Herrn Hugo Görbing, August-Bebel-Straße 18
	 am 10. 2.	 Frau Natalie Pfützner, Leipziger Straße 72
	 am 20. 2.	 Frau Ilse Richter, August-Bebel-Straße 24
	 am 28. 2.	 Herrn Harry Heckert, Am Park 2

zum 87.	am 21. 2.	 Frau Elsa Lück, Mühlenstraße 8
	 am 22. 2.	 Herrn Helmut Weske, Drosselweg 70

zum 86.	am   9. 2. 	 Herrn Hans Ponickau, Sehliser Straße 9
	 am 14. 2.	 Frau Anita Ptak, Grimmaische Straße 27
	 am 16. 2.	 Frau Elfriede Müller, Wilhelm-Liebknecht-Straße 10
	 am 18. 2.	 Herrn Karl Stoschek, Am Mittelgraben 9
	 am 22. 2.	 Frau Johanna Müller, Schulstraße 9

zum 85.	am   3. 2.	 Frau Marianne Heynig, Franz-Mehring-Straße 12
	 am 15. 2.	 Herrn Werner Lämmel, Finkenweg 7
	 am 22. 2.	 Frau Lisa Schöpe, August-Bebel-Straße 8
	 am 24. 2.	 Frau Ingeburg Seidel, Heinrich-Kretschmann-Straße 44

zum 84.	am   2. 2.	 Herrn Joachim Franke, Eichenweg 9
	 am   6. 2.	 Frau Regine Wajroch, Johannes-Göldel-Straße 1
	 am   7. 2.	 Frau Elfriede Lippmann, Neue Straße 34
	 am 15. 2.	 Frau Johanna Ludwig, Heinrich-Heine-Straße 58

zum 83.	am   1. 2.	 Frau Gertrud Leipnitz, Triftweg 16
	 am 13. 2.	 Frau Hildegard Behrendt, Lange Straße 5C
	 am 25. 2.	 Herrn Bernhard Frenzel, Sehliser Straße 20

zum 82.	am   7. 2.	 Frau Annemarie Birnbaum, Triftweg 6
	 am 14. 2.	 Herrn Heinz Bachstein, Bürgermeister-Heber-Straße 8
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zum 81.	am 19. 2.	 Frau Annelies Nikolai, Drosselweg 34
	 am 20. 2.	 Frau Edith Schütze, Leipziger Straße 27B
	 am 21. 2.	 Frau Kriemhild Schütze, Triftweg 10
	 am 23. 2.	 Frau Irmgard Thiele, Heinrich-Kretschmann-Straße 12
	 am 27. 2.	 Frau Lilli Wackeroth, August-Bebel-Straße 8

zum 80.	am   5. 2.	 Frau Alice Müller, Heinrich-Kretschmann-Straße 40
	 am 17. 2.	 Frau Gertrud Lindner, Jacobspilgerweg 24
	 am 27. 2.	 Herrn Herbert Piotrowski, August-Bebel-Straße 20

zum 79.	am   7. 2.	 Frau Ingrid Hilger, Heinrich Kretschmann Straße 45
	 am   8. 2.	 Frau Ingeborg Hartlage, Hirschfelder Straße 11
	 am 10. 2.	 Herrn Horst Rößner, Heinrich Kretschmann Straße 4B
	 am 15. 2.	 Frau Brigitte Kaden, Rosenweg 2
	 am 22. 2.	 Frau Elfriede Kaiser, Leipziger Straße 80
	 am 24. 2.	 Herrn Gerhard Eckardt, Lange Straße 15

zum 78.	am   4. 2.	 Herrn Walter Büchse, Am Langen Feld 8
	 am   4. 2.	 Herrn Gerhard Liebold, Bahnhofstraße 25
	 am 19. 2.	 Frau Henriette Bennewitz, Drosselweg 15

zum 77.	am   1. 2.	 Frau Johanna Pissors, Am Diakonissenhaus 6
	 am   6. 2.	 Herrn Rolf Müller, An der Schmiede 2
	 am   7. 2.	 Herrn Wolfgang Barthel, Kuckucksweg 39
	 am 10. 2.	 Herrn Gerhard Frost, Steinweg 13
	 am 14. 2.	 Herrn Egon Ludewig, An der Parthenaue 15
	 am 21. 2.	 Herrn Erhard Kutzschke, Zweenfurther Straße 8

zum 76.	am   3. 2	 Frau Ingrid Zapf, Am Wassergraben 9
	 am   6. 2.	 Frau Eva Maria Schille, Schulstraße 12
	 am   9. 2.	 Herrn Günter Wolf, An der Parthenaue 10
	 am 26. 2.	 Frau Lisa Kranz, Triftweg 12

zum 75.	am   6. 2. 	 Herrn Saarfried Mehnert, Am Langen Feld 4
	 am 15. 2.	 Herrn Horst Grunau, Heinrich-Heine-Straße 39
	 am 17. 2.	 Frau Erna Bertram, Heinrich-Heine-Straße 7
	 am 21. 2.	 Herrn Karl-Joachim Schwitzky, Heinrich-Heine-Str. 2D
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Bekanntmachung
Beschluss Nr.: 067/2009

Antrag des Verwaltungsausschusses und des Technischen Ausschusses

Entwidmungsverfahren des Flurstücks 75/14 der Gemarkung Borsdorf
(Freisitz vor Leipziger Straße 68) 

Der Gemeinderat beschließt:

Für das Grundstück Gemarkung Borsdorf  Flurstücknummer 75/14  (Frei-
sitz vor Leipziger Straße 68) wird das Entwidmungsverfahren eingeleitet. 
Der beabsichtigten Einziehung wird gemäß Sächsischem Straßengesetz § 8, 
rechtsbereinigt mit Stand vom 01.10.2004, zu-gestimmt. 
Die Absicht der Einziehung ist drei Monate vorher öffentlich bekanntzuma-
chen.Mit der Einziehung entfallen Gemeingebrauch und Sondernutzung.

Abstimmung:	 Gesamtstimmenzahl:	 19	
	 davon anwesend:	 13
	 Stimmen dafür:		 13
	 Stimmen dagegen:	   0
	 Stimmenthaltungen:	   0

Borsdorf,  21. Oktober 2009

						      Martin
						      Bürgermeister

Bemerkung:	 Es war kein anwesender Gemeinderat von der Beratung und 	
	 Abstimmung gemäß § 20 der „Gemeindeordnung für den 	
	 Freistaat Sachsen“ in der Neu-fassung vom 18. März 2003 	
	 aus Gründen der Befangenheit ausgeschlossen.
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Bekanntmachung der Gemeinde

Bebauungsplanentwurf
„Wohnbebauung Zum Grünen Winkel, 

Flurstücke 86 und 86/2“, Ortsteil Zweenfurth
 (erneute öffentliche Auslegung)

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.10.2009 den Entwurf des Be-
bauungsplanes für eine Teilfläche des Flurstücks 86 sowie eine Teilfläche des 
Flurstücks 86/2 der Gemarkung Zweenfurth („Wohnbebauung Zum Grünen 
Winkel, Flurstücke 86 und 86/2“) in seiner Fassung vom September 2009, 
bestehend aus der Planzeichnung, dem Textlichen Teil, der Begründung 
entsprechend § 9 Abs. VIII BauGB mit Umweltbericht sowie dem Grünord-
nungsplan einschließlich Erläuterungsbericht gebilligt.
Durch die Änderung soll die nördliche überbaubare Grundstücksfläche aus-
schließlich auf das Flurstück 86 der Gemarkung Zweenfurth begrenzt wer-
den.
Gemäß § 4a Abs. III BauGB wird der geänderte Entwurf des Bebauungs-
planes einschließlich der Begründung und den wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen auf die Dauer von zwei Wochen 
öffentlich ausgelegt.
Die öffentliche Auslegung erfolgt 

vom 04. Januar 2010 bis 18. Januar 2010

in der Bauverwaltung der Gemeinde Borsdorf
Rathausstraße 1 in 04451 Borsdorf

während nachfolgender Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:

Montag:	 vorm. geschl.		  13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag:	 8.00 - 12.00	 und	 13.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch:	 vorm. geschl.		  13.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag:	 8.00 - 12.00	 und	 13.00 - 15.30 Uhr
Freitag:	 7.00 - 11.30 Uhr

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist nur zu den geänderten 
oder ergänzten Teilen abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene 
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Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 VwGO ist unzulässig, soweit 
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.

Borsdorf, den  15.12.2009

Ludwig Martin
Bürgermeister

Gemeindenachrichten

Weihnachtliche Musik am Heiligabend
Nach alter Tradition erklingen auch dieses Jahr ab 15 Uhr 
in Zweenfurth vor der Kirche und ab 16 Uhr vom Turm der 
Borsdorfer Schule weihnachtliche Lieder, geblasen von den 
Leipziger Ratspfeifern.

Weihnachtsbaumentsorgung
Ausgediente Weihnachtsbäume können ab 4. Januar an fol-
genden Standorten abgelegt werden:
Borsdorf 	 Wiese am Park – Grimmaische Straße 
			   Wiese neben dem Bauhof – Leipziger Straße
Panitzsch 	 Containerplatz – Am Rain
Zweenfurth	 Am Containerplatz – Großer Weg

Einführung der Doppik
Der Gemeinderat hat am 27. November 2008 die Zielstellung 
formuliert, dass ab 1. Januar 2009 in der Gemeinde Borsdorf 
die kommunale Doppik(kaufmännische Buchführung) einge-
führt wird. Zwingend vorgeschrieben ist dieser Umstieg für 
alle Kommunen ab dem 1. Januar 2013. Oberstes Ziel ist es 
die Verwaltungsstrukturen effektiv und effizient zu organisie-
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ren, so dass die Grundsätze der Sparsamkeit und Wirtschaft-
lichkeit gem. §72 der Sächsischen Gemeindeordnung erfüllt 
werden können.

Bahnhof Borsdorf
Nach dem Eingang der Fördermittel wurde sofort mit der 
Außensanierung des Bahnhofes begonnen. Dabei werden die 
Klinker und Natursteinelemente gereinigt und schadhafte 
Teile ersetzt. Auch die Bahnhofsuhr soll wieder installiert 
werden.

Steinweg in Borsdorf und Zweenfurth
Sowohl der Steinweg in Borsdorf als auch in Zweenfurth 
wurde durch den Landkreis  grundhaft ausgebaut. Die Ge-
meinde beteiligte sich dabei mit den Kosten für die Herstel-
lung der Fu/Radwege. Schüler und Bürger können nun auch 
gefahrlos bis Beucha-Hasenheide fahren.

B 87n
Der Gemeinderat Borsdorf hat sich entschieden gegen den 
Bau der B 87n auf dem Gelände zwischen Panitzsch und Plö-
sitz ausgesprochen und alle notwendigen Mittel für rechtliche 
und fachliche Beratung genehmigt, die den Bau dieser Trasse 
verhindern helfen.
Durch die Bürgerinitiativen „Pro Parthenaue“ und „Alterna-
tive B87“  aus Borsdorf  und Taucha wurde am 26. Novem-
ber eine Bürgerversammlung in der Grundschule Panitzsch 
durchgeführt. Ca. 250 Bürgerinnen und Bürger stellten in 
einer 2 1/2 stündigen Veranstaltung den anwesenden Vertre-
tern der Landesdirektion, der Regionalen Planungsstelle und 
des Autobahnbauamtes Fragen zum Verfahrensstand, Sinn 
und Zweck der Maßnahme, Prognosen der Verkehrsentwick-
lung und zu Natur- und Umweltschutz.
Insgesamt wurde deutlich, dass eine Trasse zwischen Pa-
nitzsch und Plösitz nicht nur auf die Ablehnung der betroffe-
nen Gemeinde Borsdorf und der Stadt Taucha, sondern auch 
der Bevölkerung stoßen wird.
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Bekanntmachung
der Landesdirektion Leipzig

über Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen
Gemarkung Panitzsch 

Vom 6. November 2009

Die Landesdirektion Leipzig gibt bekannt, dass die Staatliche Betriebsgesell-
schaft für Umwelt und Landwirtschaft, Dresdner Straße 78 C, 01445 Rade-
beul, Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen 
gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezem-
ber 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes 
vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt 
hat.

Die Anträge (14-0531.73/2/251, 259, 260, 263 und 269) betreffen die vorhandene 
Grundwassermessstelle Wermsdorf, die vorhandene Grundwassermessstelle 
Panitzsch Nr. 20, die vorhandene Grundwassermessstelle Threna Oberholz BHW, 
die vorhandene Grundwassermessstelle Threna (Gallus) und die vorhandene 
Grundwassermessstelle Rohrbach einschließlich Zubehör, Zufahrt, Zuwegung 
und Schutzstreifen. Der oder die betroffenen Grundstückseigentümer der 

	 •	 Gemeinde Borsdorf (Gemarkung Panitzsch Flurst. Nr. 315/3)

können die eingereichten Anträge sowie die beigefügten Unterlagen 
in der Zeit 

vom 4. Januar 2010 bis einschließlich 1. Februar 2010

in der Landesdirektion Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig, Zimmer 164, 
während der Dienststunden (montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis  
15.30 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr) einsehen.
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Die Landesdirektion Leipzig erteilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigungen nach Ablauf der Auslegungsfrist gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG 
in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5 der Verordnung zur Durchführung des 
Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungsverordnung – SachenR-DV) vom 
20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900).

Hinweise zur Einlegung von Widersprüchen
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte 
persönliche Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden 
Energiefortleitungen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung 
entstanden. Die durch Gesetz entstandene Dienstbarkeit dokumentiert nur 
den Stand vom 3. Oktober 1990. Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits 
entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein 
Einverständnis mit der Belastung des Grundstückes erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die im Antrag 
dargestellte Leitungsführung bzw. Lage der Anlage nicht richtig ist.  Dies 
bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das 
Grundstück gar nicht von der Leitung bzw. Anlage oder in anderer Weise, als 
dargestellt, betroffen ist. Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten 
Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. 

Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Leipzig, Braustraße 2, 04107 
Leipzig, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden. 

Leipzig, den 6. November 2009 

gez.
Landesdirektion Leipzig
Dr. Johannes Kimme
Vizepräsident
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Offenlegung von Ergebnissen 
einer Grenzbestimmung und Abmarkung

gem. § 19 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz

An den nachfolgend aufgeführten Flurstücken wurden Flurstücksgrenzen 
durch eine Katastervermessung bestimmt und abgemarkt. Allen betroffenen 
Eigentümern und Erbbauberechtigten werden die Ergebnisse der Grenzbe-
stimmung und Abmarkung durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermäch-
tigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem Wege ergibt sich 
aus § 19 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur 
Durchführung des Sächsischen Vermessungsgesetzes (Durchführungsverord-
nung zum Sächsischen Vermessungsgesetz – DVOSächsVermG) vom 1. Sep-
tember 2003 (SächsGVBl. S. 342).

Gemeinde Borsdorf, Gemarkung Zweenfurth
313/5, 313/8, 313/9, 313/12, 316/23, 316/24, 316/27, 316/30, 316/33, 316/34, 
316s, 316t, 316u, 316v, 316x, 318a, 319/1, 319/2, 322/1, 322/2, 322/3, 322/4, 
322a, 322c, 322d,322e, 322i, 323/2, 323/4, 323/5, 323/7, 323/8, 323/10, 323b, 
323d, 324/1, 324/2, 324/3, 324/4, 324/5, 331, 332, 334, 335, 337, 339a, 339d, 
339e, 340, 424, 424/1, 424/2, 425, 425a, 568/1, 568/2, 570, 571/1, 571/2, 
597/1, 597/2, 598, 599, 600, 608, 609, 610

Die Ergebnisse liegen ab dem
21.12. 2009 bis zum 21.01. 2010

in der Bauverwaltung der Gemeinde Borsdorf, Rathausstraße1, 04451 Borsdorf 
Montag u. Mittwoch 13.00-15.30 Uhr, Dienstag 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-19.00 Uhr, 

Donnerstag 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-15.30 Uhr, Freitag 7.00-11.30 Uhr
sowie

in meinen Geschäftsräumen Marienbrunnenstraße 4, 04299 Leipzig,
von Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 bis 17:00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 19 Satz 5 DVOSächsVermG gelten die 
Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 28.01.2010 als be-
kannt gegeben.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 03 41/8 68 75 20 
oder der e-Mail-Adresse vb.dr.schindler@t-online.de zur Verfügung.
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Fa. R. Michael- Fensterbauer	 Speiseeis-Service Hans-Dieter Reichelt
Fahrschule Pötzsch	 Steinert, Manfred - Milchschafzucht
Fahrschule Volker Worm	 Vermessungsbüro Meyer
Fleischerei Schönfeld GbR	 Versandbuchhandlung R. Hummel
Gerüstbau Remler	 Weiß Baustoffe GmbH
Fa. GfB Catering, Herr Schellenberg	 Wranik Verkehrsleittechnik GmbH
Fa. Graupner GmbH	 Zeitschriften-Lotto - Barbara Bäse
Haarstudio Eule	 Zweirad Fisch
Hans-J. Forwerg	

Vervollständigung: die Sponsorenliste war leider in der letzten Ausgabe 
VORORT 5-09 durch einen Konvertierungsfehler unvollständig, hier sind nun die 
fehlenden Sponsoren.

IX. Borsdorfer Parthenfest

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Wiederherstellung und Feststellung 
der Grenzen, die Abmarkung bzw. das Absehen von der Abmarkung kann 
innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden dieser Bekanntgabe Wi-
derspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei Dr. Gernod Schindler, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur, 
Marienbrunnenstraße 4, 04299 Leipzig, einzulegen. Die Frist wird auch ge-
wahrt, wenn der Widerspruch innerhalb der Monatsfrist beim Staatsbetrieb 
Geobasisinformation und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 3, 01099 Dres-
den, eingeht.

Leipzig, den 07.12.2009
Dr.-Ing. Gernod Schindler, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Ende des Borsdorfer Amtsblattes


